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Gottesdienste

Freitag, 27. Januaruu
10.00 Uhr, Serata
Reformierter Gottesdienst
Pfr. Arend Hoyer

16.00 Uhr, Alpenstrasse 24
Andacht zum  
Wochenausklang
Pfr. Arend Hoyer und Team

17.15 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Jugendgottesdienst
Pfrn. Thala Linder

Sonntag, 29. Januaruu
10.00 Uhr, Kirche
2.Klass-Unti-Gottesdienst
Pfrn. Thala Linder
Tamara Würgler, Brigitta 
Meier, Maja Bachofen,  
Monika Deuber,  
Katechetinnen
Gerda Dillmann, Orgel
Mit Kinderbetreuung

18.30 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
in-fusion
Überkirchlicher 
Jugendgottesdienst

Freitag, 3. Februaruu
17.15 Uhr,  
Kirchgemeindehaus
Jugendgottesdienst
Pfr. Stefan P. Becker
Gabriela Schöb, Kantorin

Sonntag, 5. Februaruu
10.00 Uhr, Kirche
Gottesdienst
Pfrn. Noa Zenger

19.00 Uhr, Baptistenkapelle, 
Archstrasse 4
Taizé-Gebet
Pfrn. Noa Zenger

Freitag, 10. Februaruu
10.00 Uhr, Serata
Reformierter Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfr. Arend Hoyer

Sonntag, 12. Februaruu
10.00 Uhr, Kirche
Gottesdienst
Pfr. Arend Hoyer

Sonntag, 19. Februaruu
10.00 Uhr, Kirche
Gottesdienst mit Taufen
Pfrn. Noa Zenger

Mittwoch, 22. Februaruu
16.15 Uhr, im Oeggisbüel
Stunde der Besinnung
Pfr. Ulrich Bona

Freitag, 24. Februaruu
10.00 Uhr, Serata
Reformierter Gottesdienst
Pfr. Arend Hoyer

16.00 Uhr, Alpenstrasse 24
Andacht zum  
Wochenausklang
Pfr. Arend Hoyer

Sonntag, 26. Februaruu
10.00 Uhr, Kirche
Gottesdienst
Pfr. Ulrich Bona

19.00 Uhr, Kirche
Musikalische Abendfeier
Pfr. Ulrich Bona
Gerda Dillmann, Haasorgel

Gehbehinderte können für 
Sonn- und Feiertagsgottes-
dienste einen Taxidienst 
anfordern. Anmeldung  
bis am Vorabend, 18.00 Uhr  
bei Thalwiler Taxi,  
044 720 41 41.

www.kirche-thalwil.ch  Nr. 2/2012 27. Januar 2012

Thalwil
ZH

 l7
11

Das Thalwiler Pfarrteam (von links: Pfrn. Thala Linder, Pfr. Arend Hoyer, Pfr. Ulrich Bona, Pfr. Stefan P. Becker, Pfrn. Noa Zenger)

«Offene Kirche» für alle

Offene Kirche
«Die Kirche ist für mich das 
Haus Gottes, und das ist auch 
mein Haus. Ich kann da jederzeit 
hinein gehen. Ich kann mich 
sogar in die Kirche flüchten. Dort 
ist ein Platz für alle, und dort 
wird ihnen auch Schutz gewährt.  
Und dort fühl ich mich auch 
sehr zu Hause, muss ich sagen, 
vor allen Dingen, wenn ich ganz 
alleine bin.»  
(Hanns Dieter Hüsch)

Jesus sagt: «Ich bin die Tür …» 
(Joh. 10, 9). Eine offene Kirchen-
türe ist die ständige Einladung an 
alle: Kommt tretet ein. Bringt euer 
Leben, eure Freuden, Leiden und 
Sorgen mit. 
Türen zu öffnen fordert Überwin-
dung, bedeutet aber in jedem Fall 
eine Chance, wenn Gastfreund-
schaft keine leere Formel sein soll.
Ab dem Neuen Jahr ist nun die re-
formierte Kirche Thalwil für alle 
offen. Täglich (ausser montags) 
sind Sie eingeladen zwischen 9.00 
und 17.00 Uhr unsere Kirche zu 
besuchen. 

Ein Buch für Freud und Leid, Gedan-
ken, Anliegen und Bitten liegt bereit: 
eine Botschaft hinterlassen und an-
dere Anteil nehmen lassen. Ein Lob 
verschenken, eine Sorge mitteilen, 
einen Kummer ablegen, eine Freu-
de teilen, eine Angst sichtbar ma-
chen, einen Dank weitergeben. Ein 
Segenswort liegt bereit zum Mit-
nehmen beim Weitergehen. 
Friede denen, die kommen,
Freude denen, die verweilen,
Segen denen, die weiterziehen.

Für Kirchenpflege und  
Pfarrkonvent: Ulrich Bona, Pfr.

Pfarrkonvent /Amtszeit 2012–2016
Sie werden es bemerkt haben: Im 2011 gab es wieder einen Wechsel im Thalwiler Pfarrteam. Und vielleicht wundern 
Sie sich sogar ein bisschen: Wozu nun fünf Pfarrpersonen, wo es in besseren Zeiten derer vier sein konnten? 
Bei näherem Hinsehen aber trägt die Kirchenpflege in der Pfarrteamzusammensetzung die von der Landeskirche 
verordneten Pfarrstellenreduktion von 300 auf 280% sehr wohl Rechnung und präsentiert im März 2012 ein gut 
aufgestelltes Pfarrteam zur Wahl.

Mit der jetzigen Zusammensetzung 
lassen sich genauso gut traditionel-
le Pfarramtsaufgaben wahrnehmen 
wie auch neue Ideen umsetzen. Mit 
Noa Zenger konnte der Frauenan-
teil um eine weitere Person an-
gehoben und mit Stefan Becker 
Aufgaben weitergeführt werden, 
die Michel Müller vor seiner Wahl 
zum Kirchenratspräsidenten im 
Frühjahr 2011 wahrnahm. Auch 
sind die Altersunterschiede inner-
halb des Teams gross genug, um 
Bedürfnissen verschiedener Gene-
rationen gerecht werden zu können. 
Der grösste Gewinn für die Kirch-
gemeinde ist aber, dass mit dem 
aus fünf Mitgliedern bestehenden 

Pfarrkonvent sehr unterschiedli-
che Persönlichkeiten mit ihren je-
weiligen Interessen, Begabungen 
und theologischen Ausrichtungen 
das geistliche Leben der Gemeinde 
bereichern und gleichzeitig gut und 
intensiv zusammenarbeiten.
Stefan Becker widmet sich mit sei-
ner ausgewiesenen vielfältigen 
pädagogischen Erfahrung schwer-
punktmässig der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, erteilt Konfirma-
tionsunterricht und koordiniert die 
Umsetzung des religionspädagogi-
schen Gesamtkonzepts. Anstellung: 
50% (Ergänzungspfarrstelle).
Noa Zenger vertieft die Beziehun-
gen innerhalb der Ökumene und ko-

ordiniert die Arbeit in Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit. Sie 
beschreitet neue Wege im Rahmen 
einer über die Konfessionen hinaus 
weisenden christlichen Spiritualität. 
Anstellung: 60% (40% ordentliche 
Pfarrstelle + 20% gemeindeeigene 
Pfarrstelle).
Arend Hoyer befasst sich aufgrund 
seiner Verbindungen zu unter-
schiedlichen Akteuren im Sicher-
heits- und Gesundheitswesen mit 
der Vernetzung der Seelsorge in-
nerhalb der Kirchgemeinde aber 
auch der Gesellschaft. Anstellung: 
60% (ordentliche Pfarrstelle).
Thala Linder setzt ihr organisatori-
sches Talent im Dienst einer inten-

siveren Kommunikation nach innen 
und aussen ein. Es gilt die Identi-
tät der Kirchgemeinde zu stärken 
und in der Öffentlichkeit profilier-
ter noch als bisher zu vertreten. 
Sie leitet eine Konfirmandengrup-
pe und ist für die Jugendkirche ver-
antwortlich. Anstellung: 60% (30% 
gemeindeeigene Pfarrstelle + 30% 
Ergänzungspfarrstelle). 
Ulrich Bona koordiniert aufgrund 
seiner langjährigen Erfahrung die 
Erwachsenenbildung und rich-
tet sie stärker in Richtung Mystik 
aus. Auch die Arbeit mit Männern 
gewinnt in den kommenden Jah-
ren noch an Bedeutung. Er koor-
diniert und überwacht das reiche 

Gottesdienstangebot und erteilt 
selber Konfirmationsunterricht. An-
stellung: 100% (ordentliche Pfarr-
stelle). 
Allen Pfarrpersonen gemeinsam ist 
die Aufgabe, Seelsorgegespräche 
anzubieten und Gottesdienste zu 
gestalten, zu taufen, zu trauen und 
zu bestatten. Eine gute Zusammen-
arbeit mit der Kirchenpflege und 
dem Gemeindekonvent erachtet 
das Pfarrteam als Basis für ein blü-
hendes Gemeindeleben. Wir freuen 
uns, einzeln und gemeinsam – wie 
im Bild – an den verschiedensten 
Anlässen Ihnen zu begegnen.
Für den Pfarrkonvent: 
Arend Hoyer, Pfr.



Samstag, 28. Januaruu
18.30 Uhr, Krambi
Jugendgruppe
gem. Anmeldung
Francesco Cattani

Sonntag, 29. Januaruu
19.00 Uhr, Kirche
Orgelkonzert
Gerda Dillmann, Orgel

Montag, 30. Januaruu
9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
14.15 Uhr, Gattikon privat
Bibelworkshop
Pfr. Arend Hoyer

19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Mit Kindern singen
gem. Anmeldung
Pfrn. Noa Zenger
Heidi Finsler Dettling

20.45 Uhr, Kirchgemeindehaus
Abendzeit

Dienstag, 31. Januaruu
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Reisebericht Kappadokienreise
Auskunft: Pfr. Ulrich Bona,  
044 720 01 19

Dienstag, 7. Februaruu
14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Singkreis
Gabriela Schöb, Kantorin

Mittwoch, 8. Februaruu
14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Encontro
Felix Känzig-Wolf, 044 720 71 31

Donnerstag, 9. Februaruu
12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Seniorenmittagessen
An-/ Abmeldung ans Sekretariat, 
044 720 84 90

Freitag, 10. Februaruu
14.45 Uhr, Serata, Aktivierung
Bibelworkshop
Pfr. Arend Hoyer

Samstag, 11. Februaruu
8.30 Uhr, Kath. Pfarreizentrum
Oase, Ökum. Angebot für Frauen

Dienstag, 14. Februaruu
14.00 Uhr, im Oeggisbüel
Lepra Lismete
Frau E. Schudel, 044 720 26 25

Freitag, 24. Februaruu
14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Literaturnachmittag
«Monsieur Linh und die Gabe der 
Hoffnung» vom Philipp Claudel
Katharina Bona, 043 377 88 76
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Orgelkonzert
Sonntag, 29. Januar, 
19.00 Uhr in der 
Kirche
«Du Morgenstern  
der finstern Nacht»
Die Thalwiler 
Organistin Gerda 
Dillmann führt mit 
Choralbearbeitungen 
von J. S. Bach,  
G. Merkel und  
M. Reger über  
«Aus tiefer Not schrei 
ich zu dir» und  
«Wie schön leucht› 
uns der Morgen-
stern» vom Dunkel 
ins Licht.

Reisebericht 
Kappadokien-
reise
Dienstag, 31. Januar, 
19.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus
Reisebericht mit 
Bildern der Gemein-
dereise nach Kappa-
dokien im September 
2011. Alle sind 
herzlich eingeladen! 
Auskunft: Pfr. Ulrich 
Bona, 044 720 01 19

Taizé-Gebet
Sonntag, 5. Februar, 
19.00 Uhr in der 
Baptistenkapelle, 
Archstrasse 4
Meditative Gesänge 
– Stille – Bibelworte
Vorbereitung durch 
ein ökumenisches 
Team von Freiwilli-
gen. Auskunft:  
Pfarrerin Noa Zenger,  
044 720 07 91

Vorschau
Fastenwoche vom  
11. – 16. März 
Auskunft: Pfr. Ulrich 
Bona, 044 720 01 19

Abdankungen 
im Dezember
Wagner-Isler, Anna, 
im 92. Lebensjahr

Neumann-Stahl-
schmidt, Ingrid,  
im 86. Lebensjahr

Gabban-Weber,  
Alice, im  
92. Lebensjahr

Gattiker-Hardmeier, 
Anna, im  
99. Lebensjahr

Kessler, Albert,  
im 69. Lebensjahr

Freiwilligenarbeit erfrischt
Haben Sie sich fürs 2012 gute Vorsätze gefasst, z. B. kreativer zu sein, die eigenen Talente/
Begabungen auch anderen Menschen zur Verfügung zu stellen, mehr Gemeinschaft zu erleben, 
sich freiwillig zu engagieren? Unsere Kirchgemeinde freut sich auf Sie!  

Zum Weiterdenken …
Seit der Adventszeit lassen mich die Engel nicht mehr los. Denn sie markieren ein 
geheimnisvolles Kraftfeld, mit dem viele, ja, ich möchte behaupten, alle schon mal in 
Berührung gekommen sind. 

Sei es in der Kindheit, die noch voll himmlischer 
Ahnung ist, sei es in prekären Grenzsituationen, 
in denen überraschender Beistand aufgetaucht 
ist. Für das neue Jahr habe ich mir nun einen ver-
wegenen Vorsatz gefasst: Ich möchte vermehrt 
mit Engeln verkehren, mehr noch: Ich möchte 
sie ansaugen.
Diese Boten des Himmels überbrücken unsere 
Verlegenheit, dass wir im Alltag den Ewigen, Gott 
selbst, nicht sehen können. Sie tun dies auf un-
terschiedlichste Weise, vielfach dadurch, dass 
sie eine dringend benötigte Fähigkeit verleihen. 
Eine ganz zentrale ist die Intuition, die unmittel-
bare Einsicht in den tieferen Zusammenhang der 
jeweiligen Lage: Der so erhellte Verstand sieht 
direkt, was im Augenblick wahr und richtig ist. 
Wenn einem ein Licht aufgeht, eine Erkenntnis 
zufliegt, dann befindet man sich für einen Mo-
ment in diesem engelgleichen Zustand. Solche 

Momente sind erhebend, energetisierend; man 
spürt buchstäblich, wie die schöpferische Le-
benskraft im Körper vibriert. Und man möchte 
mehr davon.
Machen kann man diese Erfahrungen nicht. Gott 
wirkt, auch durch seine Engel, wann und wo er 
will. Aber man kann sich darauf einstellen, dass 
man Engel überhaupt wahrnimmt. Der ameri-
kanische Theologe Matthew Fox hat mir mit ei-
nem überraschenden Satz den Star gestochen. 
«Stille ist ein Vakuum, das Engel ansaugt.» Nicht 
einfach die akustische Stille, sondern eher eine 
Haltung, die man in der Meditation oder im Gebet 
einübt. Es ist jene Stille, die dann entsteht, wenn 
man mit Ehrfurcht und Respekt, mit Phantasie 
und Staunen ganz bei der Sache ist. So kann es 
sein, dass auch Sie plötzlich Engel ansaugen. 
Was für eine Aussicht für das neue Jahr!
Ihnen allen ein gutes englisches 2012!
Pfr. Stefan P. Becker«Engel»

Nachrichten aus der Gemeindeleitung
In Zukunft möchten wir Sie, liebe Gemeindemitglieder, regelmässig darüber informieren, was 
wir in der Kirchenpflege, dem Gemeindekonvent und den verschiedenen Fachkonventen aktuell 
besprechen und entschieden haben: Denn Kirche am Ort sind nicht nur wir Mitarbeitenden und 
Ehrenamtlichen, sondern alle Mitglieder der Gemeinde.

Aus der Kirchenpflege
Diana Repak und Evi Stauffacher haben auf Ende 
Jahr ihren Rücktritt aus der Kirchenpflege einge-
reicht. Damit sind zwei Sitze in der Kirchenpflege 
vakant. Es hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich über eine allfällige Neustrukturierung der 
Kirchenpflege Gedanken macht und sich um die 
Nachfolge kümmert.

Die Landeskirche hat ein einheitliches Erschei-
nungsbild ausgearbeitet, das die Kirchgemein-
den bis 2015 übernehmen müssen. Um dies in 
Thalwil umzusetzen, soll ebenfalls eine Arbeits-
gruppe gegründet werden.

Aus dem Gemeindekonvent
Wir als reformierte Kirchgemeinde Thalwil wer-
den an der Thalwiler Gewerbeschau vom 8. bis 
10. Juni präsent sein: Man darf gespannt sein.
An einer Auswertungssitzung zum Gemeinde-
projekt wurde entschieden, dass im Sommer 
2012 kein neues Gemeindeprojekt eingeführt 
wird, damit wir die Aktionszeiten von mission21 
und HEKS besser berücksichtigen können.

Aus dem Fachkonvent rpg
Wie Sie bereits im Bericht zum Ausflug nach 
Basel zu mission21 lesen konnten, ist die Ju-
gendkirche gut gestartet. Im März wird eine 

Ausbildung zum Jungleiter/ zur Jungleiterin 
durchgeführt, für die sich überraschend vie-
le Interessenten gefunden haben. Damit die 
Freizeit gut gestaltet werden kann, suchen 
wir noch guterhaltene Spiele für eine Innen-
spielkiste (Tabu, Ligretto …). Monika Deuber 
nimmt gerne guterhaltene Spiele entgegen.

Aus dem Pfarrkonvent
Thala Linder nutzt ein Angebot einer malay-
ischen Pfarrerin, deren Kirche kennenzuler-
nen. Deswegen ist sie vom 10. Februar bis 
zum 10. April abwesend.

Fühlen Sie Ihr Talent noch nicht abgefragt, so ru-
fen Sie einfach den Koordinator für unsere Frei-
willigengruppen an und erkundigen Sie sich, 
welche Gruppe für Sie in Frage käme.
Wir freuen uns, wenn wir schon bald Ihren Stern 

In verschiedenen unserer 35 Freiwilligengruppen 
suchen wir dringend Menschen, die alleine oder 
zusammen mit anderen mithelfen, dass unsere 
Kirchgemeinde weiterhin so vielfältige Angebote 
anbieten kann. Kreativität ist gefragt bei den Blu-
menfrauen, welche für den sonntäglichen Blu-
menschmuck in der Kirche verantwortlich sind, 
Freude an Kindern brauchen die Personen, die 
regelmässig an den Encontro-Nachmittagen bei 
der Kinderbetreuung mithelfen oder Kindern mit 
Migrationshintergrund Nach- bzw. Aufgabenhil-
fe erteilen möchten, Teamfähigkeit und Freude 
am Kochen brauchen diejenigen, die sich fürs 
Zmittag für Alle oder fürs Seniorenmittagessen 
einsetzen wollen. Bei all unseren Gruppen ist es 
auch möglich unverbindlich zu schnuppern, um 
zu erfahren, ob einem die gewählte Freiwilligen-
arbeit auch Spass macht!

Teil der «Sternenkette» unserer Freiwilligen

an unsere Freiwilligenkette hängen dürfen! Für 
unsere farbige und vielseitige Kirchgemeinde:
Felix Känzig-Wolf, Sozialdiakon, Koordiantions-
stelle Freiwillige der Kirchgemeinde, Telefon 044 
720 71 31 oder felix.kaenzig@kirche-thalwil.ch

ausblick
Dienstag, 27. Märzuu
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
«Christliche Mystik» 
Vortrag von Pfr. Ulrich Bona,  
044 720 01 19


